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  Sie kommt nach Hause. In der Hand eine Lilie, die sie auf dem Weg nach Hause von einem Fremden geschenkt bekommen hat. Die Lilie duftet nach Frühling, nach Abenteuer, nach unerfüllter Leidenschaft, aber auch nach Einsamkeit. Als sie die Tür aufschließt, ist die Wohnung menschenleer und verlassen.




  Sie tritt ein und legt gedankenverloren den Schlüssel auf das Regal direkt neben der Tür, schlüpft aus ihren Schuhen und verschwindet ins Schlafzimmer. Die Lilie schmeißt sie unachtsam auf das Bett, direkt auf den Krimi, den sie im Moment fleißig liest um sich die einsamen Abendstunden zu vertreiben. Ihr wird ein weiteres Mal schmerzlich bewusst, dass sie in dieser Millionenmetropole eine alleinstehende Frau ist, die sich ohne viele Bekanntschaften oder gar eine Freundschaft durchs Leben schlagen muss.




  Eine Traurigkeit packt sie, die sie nicht mehr loslässt. Das Gefühl zu ersticken treibt ihr die Tränen in die Augen und sie reißt die Tür zum Balkon auf. Die Abendluft hat sich deutlich abgekühlt und sie fröstelt. Am liebsten würde sie das kleine Stück vom Balkon direkt in den Garten springen und dort so laut schreien, bis sie endlich nicht mehr allein ist, aber wahrscheinlich würde sie dann eher bei der Polizei als bei ihrem Traummann landen.




  Ernüchtert streift sie sich alle Klamotten ab und geht unbekleidet ins Bad. Wenigstens eine gute Sache hat das alleine Wohnen: Sie kann nach Lust und Laune jederzeit splitterfasernackt durch die Wohnung tollen und niemand wird sich jemals beschweren oder daran Anstoß nehmen.
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